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BfA: Fragestunde zum Thema Trickbetrüger
lmmer  wieder  werden  Menschen  Opfer  von  Trickbetrügern.

Oft genug  geschieht es aus blind6m  Vertrauen zu vermeint

lichen   Behördenangestellten   6der  einfach   aus   Unkenntnis

über die Arbeitsweise von  Behörden. Aufklärung tut hier not.

Heute  steht  uns  die  Bundesversicherungsanstalt  für  Ange

stellte (BfA) in Berlin  F}ede und Antwort.

Ist lhnen bekannt, daß Trickbetrüger mit lhrem Namen arbei
ten?
Ja,  für viele Trickbetrüger ist  leider  BfA  das .Zauberwori,  mit

dem sich ihnen viele Türen öffnen.

Wie treten die Betrüger an ihre Opfer heran?

Das  hängt  davon  ab, ®welches  Ziel  sie  verfolgen.  Zum  einen

stehen sie vor der Haustür, zum anderen rufen sie aber auch

einfach an.

Welche personen sind besonders betroffen?        .
Das  ist  ganz  unterschiedlich.  Natürlich  sind  es  häufig  ältere

Menschen, die sich von den sehr hilfsbereit und freundlich auf

tretenden  Betrügern  täuschen  lassen  und  ihnen  sehr schnell

Vertrauen  entgegenbringen.  Es  können  aber auch  Personen

sein,   die  mit  der  deutschen  Flentenversicherung  noch  nicht

venraut sind, wie z.  8. Aussiedler. Hier sind uns Fälle bekannt,

in  denen  Aussiedlem  gegen  eine  Barzahlung  F`enten  in  Aus

sicht gestellt wurden. Der Trickbetrüger gibt sich in diesen Fäl

len als Mitarbeiter der BfA aus und besucht die Opfer zu  Hau

se.   Aber   auch   Personen,   bei   denen   lnteresse   an   ihrer

wirtschaftlichen Sitiiation, also an persönlichen Daten, besteht,

können Opfer von Trickbetrügern werdön.  Hier reicht dem Be

trüger die telefonische Kontaktaufnahme aus.

Wie kann man sich schützen?
Ganz  klar kann  ich sagen,  daß  die  Mitarbeiter der BfA keine

Hausbesuche  machen.  Eine  Ausnahme  sind  die  ehrenamt

lich  tätigen  Versichertenältesten,   die  in   bestimmten   Fällen

auch ins Haus kommen.  Das geschieht aber nur nach vorhe

riger Absprache,  also  nur  dann,  wenn  der  VersicheTte  oder

F]entner  Hilfe  angefordert  hat.  ln  allen  anderen  Fällen  kann

es  kein  Mitarbeiter  der  BfA  sein,  der vor  der  Haustür steht.

Bei Anrufen sollte man Fluhe bewahren.

Auch   wenn    eine    Behörde    anruft,    kann    und    darf    man

mißtrauisch sein.  Man sollte sich  erst recht nicht aus der F]u

he  bringen  lassen,  wenn  das  Telefon  in  aller  Frühe  klingelt.

Mit Anrufen zwischen 7.00 und 8.00 Uhr wollen die Täter ihre

Opfer überrumpeln.

Ist denn ein Anruf von der BfA wahrsoheinlich?

Ohne  erkennbaren  Grund  nicht.  Mitarbeiter  rufen  nur im  Zu

sammenhang  mit  einer  gerade   laufenden   Bearbeitung  an.

Und darüber weiß der Versicherte/Fientner Bescheid, denn er

hat  in  diesen  Fällen  z.  8.  eine  Leistung  bei  uns  beantragt.

Der zuständige  Sachbearbeiter wird  auch  nur die  in  diesem

Zusammenhang notwendigen Fragen stellen.

Hilft es, sich eine Durohwahlnummer geben zu lassen und
dann z:urückzurufen?

Nein.  Betrüger geben  manchmal  „tote" Telefonnummern  an.

Diese  Nummern  haben  entweder nur entfernt Ähnlichkeit mit

den echten Nummern der BfA, oder es handelt sich um Fax

nummern.  Wer zurückrufen will,  sollte sich  über die Telefon

zentrale   (030/8651)   mit  dem  zuständigen   Büro  verbinden

lassen (Versicherungsnummer bereithalten).

Welche Methoden wenden die Betrüger an?
Je  nachdem,  an welchen  lnformationen  sie  interessiert sind,

legen sie sich  einen  passenden  Vorwand für ihren  Anruf zu

recht.  Die  vorgebrachten  Geschichten  hören  sich  glaubwür

dig  an,  und  der  Betroffene  ist  gern  bereit,  dem  freundlichen

Mitarbeiter zu  helfen,  Beliebte Vorwände sind, `daß der Com

puter  ausgefallen  ist  oder  die  BfA  eine  Nächzahlung  bereit
hält.  Es werden auch fehlende Entgeltmeldungen (sogenann

te DEVO/DÜVOMeldungen) angeführt.

Einziges  Ziel  dieser Anrufe  ist  es  aber,  Hintergrundinforma

tionen  über den  Betroffenen  zu  erhalten.  Angaben  über den

Ari)eitgeber,  die  Krankenkasse,  die  Kontonummer,  die  An

schrift  und  die  wirtschaftliche  Situation  sind  von  lnteresse.

Hier entsteht nicht direkt ein finanzieller Schaden.

Wie sohützen Sie lhre Versicherien?
Wir versuchen immer unsere Arbeitsweise zu publizieren, da

mit  die  Versicherten  und  F]entner  nicht  überrumpelt  werden

können.  Denn wer weiß,  daß wir nie  ins  Haus  kommen,  Iäßt

auch  niemanden  herein.  Läßt  sich  der Täter  in  Einzelfällen

ermitteln,  stellen  wir Strafanzeige.  Häufen  sich  die  Fälle,  bei

denen  eine  bestimmte  „Masche"  angewendet  wird,  warnen
wir unsere Versicherten und F]entner.

Ein letzter Tip von lhnen?

Keiner sollte sich scheuen,  mißtrauisch  zu sein.  Jeder hat in

der  heutigen   Zeit  Verständnis   dafür,   wenn  jemand   lieber

zweimal nachfragt und skeptisch ist.

Denn: Vorsicht ist besser als Nachsicht.
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Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige  Mittwoch  ............................. 13.00 bis  18.00  Uhr

Sprechstunden im OT Dagober[shausen
Jeden Samstag von 11.00 bis 12.00 Uhr

hält der Ortsvorsteher Lothar Kothe in seiner Wohnung Sprech
stunden ab.
Sprechstunden jm OT Elfershausen
Jeden Dienstag von

'

19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Harbusch  in  seiner  Wohnung,  Am
Sponplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Ostheim
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr

hält   der   Ortsvorsteher   Reiner   Lampe   in   seiner   Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Mosheim
nach  telefonischer  Vereinbarung    hält  der  Ortsvorsteher Tho
mas Steube in seiner Wohnung Sprechstunden ab.
Tel.: 05662/5363
Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Mittwoch von 18.00 bis 18.30 Uhr

hält  der  Ortsvorsteher  Walter  Fischer  Sprechstunden   ab   im
Korbmachermuseum,  Mühlenstr.18
Sprechstunden im OT Sipperhausen
MontagDonnerstag von .................... „ ............ 19.30 20.30 Uhr

nach  telefonischer Vereinbarung  hält  der  Ortsvorsteher  Harald
Ziebarth in seiner Wohnung Sprechstunden ab. Tel. 05685/646
Sprechstunden im OT Malsfeld
Jeden Freitag von 18.00 18.30 Uhr

hält   der  Ortsvorsteher  Werner   Hillmann   in   seiner  Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Ortsgerichtsvorsteher  Karl  Harbusch  hält  jeden  Freitag  in  der
Zeit  von   10.0011.00   Uhr  in   den   Fläumen   des   F]athauses  in
Malsfeld,  Lindenstr.  1, Sprechstunden ab.
Zusätzliche Termine werden nach Vereinbarung vergeben.
Tel. privat: 05661/4794, dienstl. 05661708143
Anschrift: Am Sportplatz 6, MalsfeldElfershausen
Dienststunden der Gemeindekasse
Montag bis  Freitag von ............ „.

Gemeindebücherei
Buchausgabe donnerstags von ..
NOTF]UF
Polizei
Feuer, Unfall, Notfall
Krankentransport
ZENTFIALE LEITSTELLE
Alarm u.  Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen
Polizei Melsungen
Überfall,  Verkehrsunfall
Ärztlicher Notfalldienst
der Landesärztekammer

................ 8.00  bis  12.00  Uhr

.............. 17.00  bis  19.00  Uhr

..............05681/19222

05681/19222
05661„70

05661/8031

05681 /19222
Tierärzte, OT Binsförih
8.  u.  R.  Korthaus ............................ 05664/6611  o. 05661/50506

Brandschutz, Rettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

Bürgermeisteramt
Frauenhaus in Homberg,
Notruf Tag und Nacht

1655 od. 0551/9091
05661/50027

05661/2729
05681/99950
05661/50027

05681/6170
Beratungsstelle,  Frauen helfen Frauen e.V.,
Am Katterbach 5,
34576 Homberg/Efze, Mo.Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr, „05681/6160
Kasseler Hilfe, Opferund zeugenhilfe e.V..    .
Wilhelmshöher Allee  101,  34121  Kassel ................ 0561/282070

Kostenlose und auf Wunsch anonyme Beratung und Hilfe für Men
schen,  die von einer Straftat oder durch seelische und körperliche
Gewalt als Opfer, Zeuge oder Angehön.ger betroffen sind.
Sprechzeiten:
MontagFreitag 9.00 12.30 Uhr
Dienstag,  Mittwoch  und  Donnerstag .... „ ......... 13.30 16.30  Uhr

und nach Vereinbarung

Psychosozia[es Zentrum SchwalmEder Nord
Kontaktund Beratungsstelle Burgstr. 21, 34212 Melsungen
Tel. 05661/2626
Sprechzeiten:  Montag und Mittwoch ................. 9.00

Dienstag und Freitag
und Donnerstag

11.00

18.00
Teestube  Melsungen,  miftwochs ..................... 15.00
Wochenendcafe Melsungen,

jeden  1.  Samstag im  Monat ..„ ........................ 14.00 17.00  Uhr
Offenes Cafe Fritzlar,  Domplatz 18,

jeden  1.  Dienstag  im  Monat ............................ 15.00 18.00  Uhr
Offenes Cafe Guxhagen, Brückenstr. 4,

i.eden  2.  Freitag  im  Monat  ............................... 15.30 17.30  Uhr
Weitere Freizeitangebote entnehmen Sie bitte der lokalen Presse.
Alarmplan Feuerwehr
Ortsbrandmeister: Willi Scholl,
MalsfeldOT Elfershausen,  Hauptstr. 49 ,.............. 05661/50126
Stellvertreter: Günter Röse,
MalsfeldOT Ostheim, Steingasse 6 ,....................... 05661/6895
Malsfeld
Wehrf. Armin Egerer, Malsfeld
Birkenweg 2 05661/8792
Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr. 24 ...... „ ........ „ ........... 05661/51048

Beiseförth

#:|v|.Joei5as,TaoiFka,TnÄ#g,3!ftc6k.:.::::::::::::::::::::::::85g8£(i3gü
Dagobertshausen
Wehrf. Waldemar EIlenberger,  Malsfelder Str.11 .... 05661/6824
Stellv. Joachim Oesterling,  Ostheimer Str.  6 ...... „...05661/2793
0stheim
Wehrf.Günter F}öse,  Steingasse 6 ........................... 05661/6895

Stellv.  0liver witzel,  Steingasse  16  ......................... 05661 /1467

Mosheim
Wehrf.  Fritz  Botte,  Am  Berg  16 ................................ 05662/1284

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6 ............... 05662/3475
Elfershausen
Wehrf. Willi Scholl,  Hauptstr.  49.„ .......................... 05661/50126

Stellv.  Bernd  Ofto,  Hauptstr.  42  ............................. 05661/51314

Sipperhausen
Wehrf.  Uwe Clobes,  Dickersh.  Str.  4 .......................... 05685/327

Stellv.  Christian  Hocke,  Dickersh.  Str.  3 ................. „.05685/316

Schw. Susanne Hosch, Gemeindekrankenschwester
Büro: Am  Knick 2,  Malsfeld, Tel.: 05661/6660
Persönliche Sprechzeiten: dienstags 14.30 15.30 Uhr
Schalterstunden Postamt Malsfeld
Montag, Dienstag
und von
Mittwoch von
Donnerstag,  Freitag von ..........

und von
Sonnabend von

9.00 bis 12.00 Uhr
15.00 bis 17.00 Uhr

9.00 bis 12.00 Uhr
..9.00 bis 12.00  Uhr

15.oo bis 17.oo urL
§:88gi§]7:888H

An  Sonn  und  Feiertagen  ist  der Schalter beim  Postamt  Mals
feld geschlossen.
Postamt Beiseförth
Montag   Freitag von ................................... 14.30  bis  16.45  Uhr

Samstag von 10.15 bis 12.00  Uhr
Kastenleerung sonntags nu[ an der Poststelle.
Postamt Mosheim
Montag  bis  Freitag von .................................. 9.30  bis  10.30  Uhr

und von
Samstag von
Frauenhaus

15.15 bis  16.30  Uhr

10.15 bis  12.00  Uhr

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Schwalm Eder
Telefon
Notruf Tag und Nacht

05681/71347
05681/  6170

`   ... damit fachliche Hilfe rechtzeitig eintrifft:

Notrufnummern im Schwa[mEderKreis
110 Polizei

112 Feuer, Unfall, Notarzt
lnformationen für die Zentrale Leitstelle

Wo ist der Notfall?
 Was ist passiert?
Wie viele Verletzte oder Erkrankungen?
Warten auf Rückfragen,  nicht gleich auflegen!
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdiönst

Am Wochenende,14/15.9.1996 ist
Herr Zeki, Malsfeld, Schulstr. 7, Tel. 05661/2252

sowie
Herr Dr. Koch, Felsberg, Gensungen,
Tel. 05662/1633
dienstbereit.
Am Mittwoch, dem 18.9.1996
Herr Dr. Koch, FelsbergGensungen,
Tel. 05662/1633
dienstbereit

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende,14/15.9.1996  sowie am
Mitt`A/och,18.9.1996   ist

ZA Dr.  F}ößler, Melsungen,  Bahnhofstraße s
Tel. 05661/3263
dienstbereit.

Augenärztlicher Notfalldienst

14/15.9.1996
Dr. Valentin, Melsungen, Tel. 05661/4890 o. 0171/8553297

Apothekendienst

£:ofheenkenna3ref::g::rdejt:enannten  Terminen  sind  foigende
14.9.1996

BartenwetzerApotheke, Rotenburger Str. 7,
Melsungen, Tel. 0566173820
15.9.1996

KlosterApotheke,  Klosterstr. 7, Spangenberg,
Tel.:   056637510   sowie   FelsburgApotheke,   Untergasse   51,
Felsberg, Tel.: 05662/2171
18.9.1996

F}athausApotheke, Am Markt 3, Melsungen, Tel. 05661/2185

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende,14/15.9.1996 ist
TA Dr. Piwatz, FelsbergGensungen, Marienbader Str„
Tel. 05662/2281
dienstbereit.

Amtliche Bekanntmachungen

öffentliche Sitzung des
Haupt und Finanzausschusses
und des Ausschusses für Bauwesen und Umwelt

Gem.   §  62  (2)   HGO  gebe  ich  bekannt,   daß  ich  heute  den
Haupt  und  Finanzausschuß  und  den Ausschuß für Bauwesen
und  Umwelt  der Gemeindevetretung  Malsfeld für  Donnerstag,
den  12.  September  1996,19.00  Uhr in  den  Sitzungssaal  des
F]athauses Malsfeld, Lindenstraße 1, eingeladen habe.
Tagesordnung:                                                                         `
TOP 1 :
Beratung  über  die  vorgebrachten  Anregungen  und  Bedenken
der Träger  öffentlicher  Belange  und  Privater zum  Entwurf  des
Bebauungsplanes  Nr.  8  „Lehmkaute"  OT  Mals.feld  und  zur  9.
Änderung   des   Flächennutzungsplanes/Änderung   des   Land
schaftsplanes der Gemeinde Malsfeld
TOP 2:
Beratung über den  Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 8 „Lehm
kaute" OT Malsfeld und der 9. Änderung des  Flächennutzungs

planes/Änderung  des  Landschaftsplanes  der  Gemeinde  Mals
feld gem. § 10 BauGB

TOP 3:
Beratung   über   die   Aufstellung   des   Bebauungsplanes   Nr.   6

„Hopfengarten/ln der Selle" OT Beiseförth
hier: Aufstellungsbeschluß gem. § 2 Abs.  1  BauGB
TOP 4:
Beratung über den Erwerb von Feuerwehriahrzeugen
hier:  Bereitstellung  von  Haushaltsmitteln  und  Erteilung  der  Er

mächtigung  zur  Eingehung  von  Verpflichtungen  im  Vorgriff  auf
den 2. Nachtrag zum Haushaltsplan 1996
TOP 5:
Beratung über die  Durchführung eines  Bürgerentscheides gem.

§ 8 b HGO
TOP 6:
Beratung über die Jahresrechnungen der Jahre  1993 und  1994
und auf Entlastung des Gemeindevorstandes
TOP 7:
Beratung  über  die  Änderung  der  Satzung  zur  Erhebung  einer
Steuer  auf  Spielapparate  und  auf  das  Spielen  um  Geld  oder
Sachwerte

gez.  Lamprecht
Vors. des Haupt
und Finanzausschusses

gez.  Harbusch
Vors. d. Ausschusses

für Bauwesen u. Umwelt

Die  vorstehende  Sitzung  des  Haupt  und  Finanzausschusses
und des Ausschusses für Bauwesen  und  Umwelt der Gemein
devertretung Malsfeld wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Malsfeld, den 6.9.1996                                                                     lJ

gez. Stöhr, Bürgermeister

Sitzung des Ortsbeirates Ostheim

Gem.  §  82  in  Verbindung  mit  §  58  HGO  habe  ich  zur Sitzung
des  Ortsbeirates  Ostheim  für  Donnerstag,  den  26.  September
1996,  20.00  Uhr  in  das  Gasthaus  Pfeiffer,   MalsfeldOstheim,
Mosheimer Straße 1, eingeladen.
Tagesordnung:
TOP 1 :
Vorschläge für den Haushaltsplan 1997
TOP 2:
Terminfestlegung
Friedhof Wegpflasterung
TOP 3:
Mitteilungen des Ortsvorstehers
TOP 4:
Verschiedenes

gez.  Lampe
Or[svorsteher

Die vorstehende Sitzung des Ortsbeirates wird hiermit öffentu\
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forderlich machen.

Malsfeld, 6.9.1996

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld         `

gez. Stöhr,  Bürgermeister

Sprechtage der LVA Hessen
im Monat Oktober 1996

Die nächsten Sprechtage der Landesversicherungsanstalt Hes
sen finden in
SchwalmstadtTreysa,    Haus   für   Gemeinschaftspflege,   am
Dienstag, dem  15.10.1996

von 8.30 bis 12.00 Uhr und in

Kassel,   LVAGebäude,   FriedrichEbertStraße  44,  Zimmer  1
und3
Homberg (Efze), LudwigMohrStraße 29

jeden Montag und Freitag von 8.00 bi§ 12.00 Uhr statt.
Zur  persönlichen   und   indivjduellen   Auskunftserteilung   ist  die

Vorlage  der Versicherungsunterlagen,  eines  ldentitätsnachwei
ses und ggfs. einer Vollmacht erforderlich.

Kosten entstehen den Auskunftsuchenden nicht.



Malsfeld

Obstbaumverkauf
innerhalb der Gemeinde Malsfeld

Wir geben  davon  Kenntnis,  daß  das  gemeindeeigene  Obst  in

den einzelnen Or[§teilen an den nachstehend aufgeführten Ter

minen meistbietend verkauft wird:

Ortsteil

OT Malsfeld

OT Beisfeförth

OT Dagobertsh.

OT Elfershausen

OT Mosheim

OT Ostheim

OT Sipperhausen

ka

Termin

14.9.1996

14.00 Uhr

21.9.1996

11.00  Uhr

14.9.1996

10.00 Uhr

14.9.1996

14.00 Uhr

21.9.1996

15.00 Uhr

13.9.1996

17.00 Uhr

14.9.1996

13.30 Uhr

lsfeld, den 4.9.1996

. 3r Gemeindevorstand

der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr,  Bürgermeister

Treffpunkt

F`athausplatz

Lindenstr.  1

Märchenmühle

HansLückertPlatz

Dorfgemeinschaftsh.

Flasenweg 17

Hesseroder Str./

Pappelstraße
Bushaltestelle

Mosheimer Straße

Bushaltestelle

Dickershäuser Str.

Wir gratulieren

zum 77. Gebiirtstag

Frau Martha Hoffmann, MalsfeldBeiseförih, Mühlrain 4

geb. am 13.9.1919

zum 83. Geburtstag

Frau Katharina Grauel, MalsfeldOstheim,

Am Spielplatz 3, geb. am 15.9.1913

zum 77. Geburtstag

Frau  Hildegard  Botte,  MalsfeldOstheim,  An  der  Sporthalle  8,

geb. am  15.9.1919
Zum 89. Geburtstag

Frau Emma Becker,  MalsfeldMosheim,

filsberger Str.10, geb. am 19.9.1907
.um 77. Geburtstag
Frau Anna Griesel, Malsfeld,  Elfershäuser Str. 2,

geb. am  19.9.1919
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Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinden

Malsfeld
15.9.1996

9.15 Uhr

10.30 Uhr
16.9.1996
16.00  Uhr

19.00 Uhr
18.9.1996

20.00 Uhr
19.9.1996
14.30 Uhr
16.30 Uhr

20.9.1996
19.30 Uhr

Beiseförth
15.9.1996
10.30  Uhr
10.30 Uhr
17.9.1996

19.00   Uhr
21.9.1996

19.00  Uhr

Mosheim
15.9.1996
10.00  Uhr

Ostheim
15.9.1996

11.15  Uhr

Gottesdienst
Kindergottesdienst

Jungenjungschar
Posaunenchor

Kirchenchor

Kinderstunde
Mädchenjungschar

Jugendkreis

Gottesdienst
Kindergottesdienst

Ten Sing

Bright Light

Gottesdienst

Gottesdienst
Sipperhausen
15.9.1996
19.00 Uhr         Gottesdienst

Kath. Gottesdienst Melsungen
15.9.1996

10.00 Uhr
18.9.1996

8.30 Uhr
20.9.1996
18.30 Uhr
21.9.1996
17.00 Uhr

18.30 Uhr

Sonntagsmesse

Frauenmesse

Abendmesse

Beichtgelegenheit
Vorabendmesse zum Sonntag
'

Kath. Kirchengemeinde Homberg
„Christus Epheta"

12.9. 18.9.1996
Donnerstag,12.9.1996 Mariä Namen

7.00 Uhr         hl.  Messe/AH
8.00 Uhr        Standortgottesdienst der Militärgemeinde
9.00 Uhr         hl.  Messe i.d.  Pfarrkirche (nach Meinung)

Freitag,13.9.1996   hl. Johannes Chrysostomus
14.15 Uhr         hl. Messe i.d.  Pfarrkirche (nach Meinung)
16.30 Uhr         hl.  Messe/AH
18.30 Uhr        Ökumenischer   Gottesdienst   anl.    Landesfeuer

wehrtag  in  Homberg  in  der  ev.  Stadtpfarrkirche

„St. Marien"
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Samstag,14.9.1996 Fest „Kreuzerhöhung"
7.00 Uhr        hl. Messe/AH

18.00 Uhr        Vorabendmesse

Le.:  Eckhard Böth / Ko.:  R. Schlingmann

Kollekte für die Pfarrgemeinde

Sonntag,15.9.1996 24. Sonntag im Jahreskreis
Gedächtnis der sieben Schmerzen Mariens
Gedenken an + Josef Kentenich

7.30 Uhr        hl. Messe/AH

8.45 Uhr        hl. Messe"ebel
9.30 Uhr        F]osenkranzgebet

lo.00   Uhr       Eucharistiefeierfür die pfarrgemeinde

(Jahresmesse für + Josef Mentzel)
Le.:  Doris Baritz / Ko.:  E.M.  Bierschenk

il.00Uhr        hl. Messe/Remsfeld

Die Kollekten sind für die Pfarrgemeinde.

Montag,16.9.1996 hl.   Kornelius u. hl. Cyprian

7.00 Uhr        hl. Messe/AH

19.30 Uhr        Treffen der Kolpingfrauen im  pfarrheim

Dienstag,17.9.1996 hl.  Hildegard v.  Bingenml.  Robert Bel
armin

7.00 Uhr         hl. Messe/AH

Mittwoch,18.9.1996 hl. Lambert

7.00 Uhr        hl. Messe/AH

9.00 Uhr         hl. Messe i.d.  Pfarrkirche (nach  Meinung)

14.00 bis

16.30 Uhr         Anbetungstag im Altenheim

Einladung  zur  Romwallfahrt  von  Samstag,  26.10.  bis  Mitt
woch, 6.11.1996
Hiermit ergeht nochmals  eine  Einladung  zur  F`omwallfahrt.  Ein

geladen sind auch  Damen  und Herren,  die nicht zu unserer Kir
chengemeinde  gehören.  Es  wird  ein  ausführliches  Programm

geboten:  alle wichtigen   antiken  und christlichen Sehenswürdig
keiten  stehen  auf  dem  Programm.  Ebenfalls  die  wöchentliche
Papstaudienz.  Zusätzlich  werden  in  vier  Ganztagesfahrten  die
Hafenstadt Ostia,  Assisi,  Subiaco  (hl.  Benedikt)  sowie die  Had
riansvilla bei und die Villa d'Este in Tivoli besichtigt.

Der  lnklusivPreis  beträgt  DM  2.195,00.  lnklusivpreis  bedeutet:
Hin und F}ückfahrt mit einem modernen  F]eisebus; alle Busfahr
teh  in   F]om  und  Umgebung/Tagesfahrten;  alle  Eintrittsgelder,
d.h.108,00  DM;  Honorarkosten  für die  FühreMn;  alle  Trinkgel
der für  das  Hotelpersonal  und  den  Busfahrer;  alle  Autostrada
und Mautgebühren usw. Zudem bezieht sich der Preis auf Halb

pension.
Ein  ausführliches  Programm  können  Sie  im  kath. .Pfarrbüro. ein
sehen  oder anfordern.  Eine schnelle  Entscheidung  ist dringend
notwendig.
Wenn Sie sich anmelden wollen,  überweisen Sie bitte umgehend
den  Anzahlungsbetrag von  DM  1.000,00  auf das  Konto von  Pfr.

gbaguge%Cekrhgt6sfbaas::IE:a:t#u6b#i36LZH:g#ä%'6Kot,?.Nr.417837
lm Verlauf unserer Pilgerreise werden wir auch des öfteren  Eu
charistie  und  Andachten  feiern.  Ebenso  bleibt  genug  Zeit  zur
freien Verfügung.

Aus Vereinen und Verbänden

Fischereiverband Kurhessen e.V.

Vorbereitungslehrgang
zum Erwerb der staatlichen Fischerprüfung
Zum Erlangen des Fischereischeines setzt der Gesetzgeber die
staatliche Fischerprüfung voraus.

EFssq:ecsheenprfifsucnhger:E!ee?3Tz:::gän;niTeu,ßvgee,Trä3u3g28üdbee;
die  Fischerprüfung  vom  19.12.1991   ein  vorgeschriebener  Vor
bereitungslehrgang absoMert werden.
Der Fischereiverband  Kurhessen e.V.  führi für den  Bereich des
SchwalmEderKreises   im   Zeitraum   September      November
1996  wieder  Vorbereitungslehrgänge  zum   Erwerb  der  staatli
chen Fischerprüfung durch.
Vorgesehen ist je ein Lehrgang in:
HombergHolzhausen im Anglerheim des ASV Efzetal
Lehrgangsleiter: Herr L. Schneider, Tel. 05681/3672

Lehrgangsbeginn: Mitte September 1996
Frielendorf  im Feuerwehrgerätehaus
Lehrgangsleiter: Herr 0. Greulich, Tel. 06693/919010
Lehrgangsbeginn:   Samstag,   den  7.     September  1996,   13.00
Uhr (erster Ausbildungstag)
Fritz[ar  im Soldatenheim in der Waberner Straße
Lehrgangsleiter: Herr S. Lerschmacher, Tel. 05683/5489
Lehrgangsbeginn:  Montag,  den  9.  September  1996,  um  19.00
Uhr (I nformationsveranstaltung)
Donnerstag,  den   12.  September  1996,   um  18.30  Uhr  (erster
Ausbildungstag)
Die  Ausbildung  und  Schulung  erfolgt  nach  den  einschlägigen
Richtlinien  und  Rechtsvorschriften  des  Fischereigesetzes  des
Landes Hessen.
Eine Unterrichtung erfo[gt in den Sachgebieten:
      AIlgemeine Fischkunde
�      Spezielle Fischkunde
�     Gewässerkunde
     Gerätekunde
Natur,  Tierund umweltschutz
     Gesetzeskunde

Alle   lnteressenten  sind   hiermit  herzlichst  eingeladen.   Anmel
dungen  nehmen  die  Lehrgangsleiter entgegen,  hier  kann  auch
weitere lnformation eriragt werden.
Siegfried Lerschmacher,  Beauftragter für die  Fischerprüfung im
Fischereiverband Kurhessen e.V., Tel. 05683/5489

SchuleMeiterbildung

Neue vhsKurse

Informationen  und  Anfragen  bei  der vhs  Melsungen,  Rotenbur

ger Str.14, Tel. 05661Ä7399.
Malsfeld
Töpfern,  Beginn:  19.9.1996,19.30 Uhr

Haus Weineck, Brigitte Stumm

\

Wissenswerl:es

Ausstellung „Zukunft Solarenergie"

Ab  Montag,   dem  2.9.1996,  findet  in  der  Verbraucherzentrale
Hessen,  Beratungsstelle  Borken,  Am  Bahnhof  1, 34582  Borken
eine Ausstellung zum Thema „Zukunft Solarenergie" statt.
Sonnenenergie  ist weltweit die  bedeutendste der erneuerbaren
Energiequellen.  ln  Deutschland  werden  zur Zeit  erst  etwa  2,5
Prozent des Primärenergiebedarfs durch erneuerbare  Energien

tse::ajr;trfi[[äTjgk¥:fsE:ägea#,d¥jn#:£sT£;Sze3s:eadbeecrwäuBc%u
gesichts  der  begrenzten  Veriügbarkeit  fossiler  Energieträger,
wie z.B.  Kohle und Erdöl sowie das weiter bestehende hohe F]i
sikopotential  der Atomenergie,  gewinnt die  Nutzung erneuerba
rer  Energien  immer  mehr  an  Bedeutung.   Einen  Schwerpunkt
bildet  dabei  die  Solarenergienutzung,  u.a.  zur  Erwärmung  von
Wasser und Luft bzw. zur Elektrizitätserzeugung (Phötovoltaik).
ln  der Solariechnik wurden  in  den  letzten Jahren  unterschiedli
che  Fortschritte  gemacht.  Während  handelsübliche  Solarzellen
zur  Stromgewinnung  erst  ca.   15  Prozent  der  Sonnenenergie
umwandeln,  liegt  die  Wärmeausbeute  der  Solarkollektoren  bei
etwa 50 Prozent.
Umweltexpenen  schätzen,  daß  der  heutige  Energiebedarf  der
Bundesrepublik  Deutschland  langfristig  etwa  zur  Hälfte  durch
Solarenergie gedeckt werden kann.
Ziel  der Ausstellung ist die praktische und theoretische Vermitt
lung  unterschiedlicher  Anwendungs  und  Nutzungsmöglichkei
ten der Solarenergie.  Hierbei sollen der Stand der Technik, bau
liche      bzw.       räumliche      Voraussetzungen,       Fragen      der
Winschaftlichkeit (Kosten,  Amortisation),  Genehmigungsveriah
ren  und  Fördermöglichkeiten  (Bund/Land),  aber auch  die Gren
zen  bei  der aktiven  Nutzung  der Solarenergie  objektiv  und  kri
tisch    aufgezeigt   werden.    Die    Möglichkeiten    der   „passiven
Solarenergienutzung" (Nutzung von Sonnenenergie durch bauli
che  Maßnahmen,  u.a.  durch  den  Bau  von  unbeheizten  Winter

gärten) werden in diesem Zusammenhang auch angesprochen.
Im  Rahmen dieser Ausstellung werden folgende Vortragsveran
staltunen angeboten:
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11.9.96,19.00  Uhr,  Beratungsstelle Borken im Bahnhof

„Aktuelle   Technologien:   Solartechnik   und   Brennweritechnik",
F`eferent:  Herr Löwer, Löwer GmbH  16.9.96,19.00 Uhr, Bürger

haus Borken, Clubraum

„Die  Solartechnologie  und  däs  PhönixProje`kt",  F]eferent:  Herr
Figge, Bund der Energieverbraucher
Die   Ausstellung   in   der   Beratungsstelle   Borken   ist   bis   zum

27.9.1996  zu  sehen.  Verbraucher,  die  sich  für eine  lnstallation

einer  Solaranlage  an  ihrem  eigenen  Wohnhaus  interessieren,
erhalten nach vorhen.ger Terminvereinbarung unter der Telefon
nummer  05682/730230  eine  ausführliche  Beratung  durch  den
Energieberater  der  Verbraucherzentrale  Hessen.  Diese  Bera
tung ist anbieterunabhängig und kostenlos.

Ferienjobs und Beitragspflicht

Tips für Studenten
Sommerzeit  ist  Urlaubszeit.  Besonders  Studenten  können  den
Sommer  durch  lange  Ferienzeiten  so  richtig  genießen.  Wie  in

jedem  Jahr  werden  sich  aber  einige  von  ihnen  nicht  auf  „die
faule Haut" legen.
Viele Studenten nutzen die freie Zeit,  um ihren  Lebensunterhalt

rii sichern.  Für sie und  ihre Arbeitgeber stellt sich  alljährlich die
rage,  ob  die  Verpflichtung  besteht,  für  den  Verdienst  aus  ei

nem Ferienjob Beiträge zur F]entenversicherung zu zahlen.
Nach  der gesetzlichen  Regelung  sind  „Personen,  die  während
der Dauer ihres Studiums als ordentlich Studierende,  gegen Ar
beitsentgelt  beschäftigt  oder  selbständig  tätig  sind,   versiche
rungsfrei".  Falsch wäre es jedoch,  bei Studenten ohne weiteres
nur  von  sogenannten  Ferienjobs  zu  sprechen.  Es  muß  unter
schieden  werden,  ob sie ausschließlich  in  der vorlesungsfreien
Zeit oder auch während des Semesters beschäftigt sind.

Arbeiten während der Sommerierien
Studenten, die nur in den Semesterferien arbeiten wollen,  müs
sen   keine   Beiträge  zur   F}entenversicherung   entrichten,   egal,
wie  hoch  der  Verdienst  ist.  Dies  gilt  auch  dann,  wenn  die  Be
schäftigung  zwar  länger  als  zwei  Monate  ausgeübt  wird,  aber
auf die vorlesungsfreie Zeit begrenzt ist.

Arbeiten während der Vor[e.§ungszeit
Studenten, die während des Semesters  also neben Vorlesun

gen,  Seminaren  und  anderen studienbezogenen Arbeiten  job
`    ben,  sind  unter Umständen  versicherungspflichtig.  Siet müssen

immer dann Beiträge zur Rentenversicherung zahl?n, wenn ihre
Zeit  und  Arbeitskraft  nicht. übeiwiegend  durch  das  Studium  in

r3T:shp:rjöishv:e:r:s%tg:mä:e#ng¥dj:pw:#jtebaerj£re3tgesnpf,{Ähut:gria#:neTB::

Arbeit ist den Erfordernissen des Studiums angepaßt und unter

!iocr£d;:tegt,huän;dpe.:v;::i:afij:t,e#|i:#vm:!?:::A:r,etn:3;:s#!#i::;n:d:f:%
nur vorübergehend ausgeübt wird. Das ist der Fall, wenn ohne
Rücksicht  auf  die  Höhe  des  Arbeitsentgelts    das   Beschäfti

tgeugg;fegääÄ#;se{ysotägveorbnehf:jrset:ntfs{:ü;£::e,£nsq3[#E*uef:eMe7nneas

#jhcrhetsdamv%hrearbe,oBbesdcehräg:gtFonffgeenn6nhoäcnhgta,8!3rdveenrti,jcchhesrtuundq::
render anzusehen ist oder zu den „Beschäftigten" gezählt wird.

Zusammenfassung

##t:e:rFeä}::;r:s:fh:d:tgaa£zi!£ni:n¥:;;iz:i:!j.:k:Riä#';!!#Sd#ki!;ks:#

ä:#eA,B:i;#:R::eur:`bct:ruuenng.BUDiäe:%:tdeehr:nden.Regelungen

Eltern aufgepaßt

Kindererziehungszeiten können auch beim
Vater angerechnet werden
Eltern  in  den  neuen  und  alten  Bundesländern  haben  noch  bis
zum   31.12.1996   die   Möglichkeit,   die   Kindererziehungsbzw.

.[=:::_i::::=.i::E:='E:ii::__!:_:E

lerweise werden  diese  Zeiten  bei  der  Mutter angerechnet.  Ha
ben die Eltern ihr Kind aber gemeinsam erzogen,  so kann auch
der Vater profjtieren.
ln  den  alten  Bundesländern  sind  Eltern  mit  vor  dem  1.1.1986

geborenen Kindern betroffen, in den neuen Bundesländern muß
das Kind vor dem  1.1.1992 geboren sein.
Keine  Wahlmöglichkeit  besteht,  wenn  der  Mutter  bereits  unter

R:rhüacbi.iiäTit#.ngdieserzeiteineLeistunggewährtwurde(z.B.
Die  einmal  abgegebene  Erklärung  kann  nicht  widerrufen  wer
den.  Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte (BfA) emp
fiehlt daher allen  Betroffenen,  sich  vor der  Entscheidung  bera
ten zu lassen.
Die Mitarbeiter der Rentenversicherungsträger,  ihrer Auskunfts
und  Beratungsstellen  und  der Versicherungsämter  helfen  gern
und halten auch die notwendigen Anträge bereit.

Wasser verwend'en
statt verschwenden

HP.  "glich  höchsiens  2,74  Litcr
Wasser   .ic   Einwohner,   so   defi

nieren    Wissenschartlcr    Wasscr

knapphcit.    Rund   260   Millioncn

Menschen Sind wcliwcit davon bc

troffen.

Zum Vcrglcich: Täglich wurdcn in

Dcutschland  bei  dcr  lctztcn  Erhc

bung dcs Sütisiischcn  Bundcsam

ics  pro  Kopr  144  Liicr vom  kost

barcn  Naß  vcrbraucht,  davon  nur
i`a. 2 Liter zum Trinkcn.
Trotz    gcwachscnen    Uinweltbe
wußtseins   und   dcr   Entwicklung

modemcr   Tcchnik   ist   dcr   Vcr
hi.auch   in   Dcuischland   nicht   gc

sunken.  Weitcr  wjrd  Wasscr  vcr

schwcndct.  Ein Bcispicl:  Bei  altcn

Thcmcn   vcrgcl]cn   bis   zu   zwei
Minutcn,    bis    Wamiwasscr    zur
Vcrfügung   stcht.   Rund   20   Liicr

„vcrsickcm"  in  dicscr  Zcit  ungc
nutzt  im  Abfluß  dcr  Dusche,  bei

cinem  Handwaschbecken  sind  cs

ca.12 Liicr.

GlcichzciLig  wird  u»nötjg  Eiici.gic

zum Auflicizcn der Thcrme und ih
rcs   Wasserinhalts   vcrschwendet.

Bei zeitgcmäßen Themcn wie z.B.
der GasWandihcme Pcndola von
Vicssmann  koirimt  ab  dcm  crsicn

Tropfcii  warmcs  Was.`cr aus  dcm

[lahn. lIohcr Komrt)rL

wird   dad`irch   ci.7,iclL,

daß   cs   kcinc   Tcm

pcraturschwankungcn

gibt.    Umwcltrrcund
lich    zeigt    sich    die

GasWandthcmic   im
Encrgicvcrbrauch und

bci    dcn    Schadstoff
cinissioncn:    93    Pro

zK}nt   der  cingcscLZLen

Energie   wcrden   gc
nutzt  (bci  alLcn  Anla

gen  nur  ca.  68    Pro
zcnt),  dic Schadstoff

wer[c  licgcn  wcit  un

tcr  den   Grcnzwcrten

dcs    Umwelizcichens

„BlaucrEhgcl".



Malsfeld                                                                                                       8                                                                                                     Nr. 37/96

::i::;::#::::€::¢£:::!::::€:::;::€::::::::::::€:::;:?.:€:::;:;€:;:::::S;:;:;:z::x;€:!:;:;:::?:3;:::¥£:::;::S;::::::S:::;:*::::::!:±:i:z::>2:::¢€:!>.;::::::::::::::!j::::::±::::::::i:::€::::::.::::::::::::::±!::;::.;::;;..S&:::t:::t:*:*¥.:±:::!::::;::::.>:::::::.:.:.;:;.:<::.:.:.:.:.Z:.±r.:::+.:{.:.:..`:.:<<...¥.:.:.:.:.:.:.:.:<.:+`.:.:.:.:++:.:.:.:.:.:.:.:.:.:.:<.:.:.:;<.:.:4:;.>:.!.:.:.>:.:.:.l.:.:3|.:.:.:.;.:.:{+>>:.>:.:.:.:.>:..:.:.:.:+'...:..i.:.:.:.:.:.:.:.:.:.:.:..:.:.:1.:<.:"",..`................

.i*S*S"S#*r!!,ä!,.

.`~.*,.X..*..#.....'.....``....'..`..',.`..`..`.,..'..`..'..'....,...

Volkshochschule
des SchwalmEderKreises
Noch freie Plätze beim Bildungsurlaub für Frauen
„Wohin des Weges?", so lautet der Titel eines Bildungsurlaubs
seminars,  das vhs und  DGB in  den  Herbstferien auf dem  Dörn
berg durchführen.  Es geht um  Fragen der Berufs und Lebens

planung von Frauen.
Dazu  gehören  Themen  wie:  Die  Bedeutung  von  Erwerbstätig
keit,  der  Umgang  mit  Problemen  bei  der  Unvereinbarkeit  von
Familie und Beruf, Wiedereinstieg und Karrierewünsche usw.
Teilnehmen   können   Arbeitnehmerinnen,   Hausfrauen   und   ar
beitslose Frauen ab 25 Jahren.  Kinder ab 3 Jahren können mit

gebracht werden.
Kursleiterinnen sind Annette Müller, Weiterbildungsberaterin bei
AUF und F]enate BrösamleHesse, Orientierungskursleiterin.
Bjs zum  15.  September  nimmt die  Volkshochschule  in  Ziegen
hain,  Frau  Koch, Tel.  06691/946222 noch Anmeldungen entge

gen.

Exkursion zur Gedenkstätte Buchenwald

Anläßlich des 50. Jahrestages der Befreiung wurde  1995 in der
Gedenkstätte Buchenwald eine neue Dauerausstellung eröffnet.
Die  Exkursion  soll  die  Möglichkeit  bieten,  diese  neue  Ausstel
lung und das Gelände des ehemaligen Konzentrationslagers zu

#äicr:tj%eäär  Fahn  dorthin  wird  Gunnar  Richter  (Gedenkstäfte
Breitenau)  auf  Schicksale  einzelner  Menschen  eingehen,  die
aus dem SchwalmEderKreis in das KZ Buchenwald deportier[
wurden.
Die  Tagesveranstaltung   ist  für  Sonnabend,   den  28.09.1996,

#:gzeusse,:fgnämD::,,#ReiTenndinR!ccf#aTm:fao#Hm.iLg:rg3nmdn#:,:
sungen.  Das Teilnahmeentgelt beträgt 40,00 DM. Anmeldungen
sind  bis  zum  16.  September in  schriftlicher  Form  zu  richten  an
Volkshochschule,  Freiheiter Str.16,  34576  Homberg.  Auskunft
eneilt Herr LOßmann, Tel. 05681775401

Die Europäische Währungsunion:
Chancen und Risiken

Kaum  ein  anderes  Thema  beschäftigt  die  Menschen  so,  wie
das  Thema  Europäische  Währungsunion  und  EUF}O.  In  allen
Medien   finden   sich   Analysen,   Hintergrundinformationen   und
Kommentare;  Fachleute  erläutern  in  lnterviews  ihre  Progno\se
fuünrddäjseeÄunr:gtä;j:Cdi:#hdr:rgfiäyhsrtuenmg.suAn?:;€:eb#!ec*esrrned:

bleiben.
Die  Volkshochschule  bietet  in  Zusammenarbeit  mit  der  Kreis
sparkasse  des  SchwalmEderKreises  interessierten  Bürgerin
nen  und  Bürgem  die  Möglichkeit,  mit  Fachleuten  die  Chancen
und  F]isiken  der  Einführung  einer  gemeinsamen  Währung  zu
beleuchten.
Neben   grundlegenden   lnformationen   über   die   sogenannten
Konvergenzkriterien  und  die  Frage  der  Geldwertstabilität,  soll
vor   allem   die   gemeinsame   Diskussion   im   Mittelpunkt   des
Abends  stehen.  Der  Djskussionsabend  findet  am  26.09.1996,
um 19.00 Uhr im Sitzungsraum der Kreissparkasse in Homberg
statt. Die Veranstaltung ist kostenlos.

DGB Senioren

DGB Senioren waren in Winterberg und am Edersee
Ein  weiterer  Punkt  im  Seniorenprogramm  der  Gewerkschaftler
wurde abgehakt.
Eine Tagesfahrt führte die Senioren  nach Winterberg im Sauer
land.  Anlaufstelle war der Kahle Asten.  Dor[ wurde  erst einmal

gefrühstückt, ehe man von der Höhe, immerhin ist der Berg 842
m hoch, das Umland betrachtete.
Bei  Sonnenschein  ging  es  dann  zur  F]odel  und  Bobbahn.  Am
Starthäuschen konnte man sich ein  Bild machen, von dem was

jedes  Jahr  im  Fernsehen  gezeigt  wird,  wenn  die  Meisterläufe
dort  stattfinden.   Pünktlich   um   14.00  Uhr  waren  wir  auf  dem
Schiff  „Waldeck  von   Hessen".   Nach  einer  Stunde  F`undfahrt

ging es ab nach Bringhause.n zum großen Schlachteessen.

Hier  gab  es  Steaks,   Bratwürstchen  und  Kesselfleisch,  ange
macht mit Sauerkraut und Meerrettich, dazu die nötigen Geträn
ke  stellten  alle Teilnehmer zufrieden.  Gut  gelaunt  und  mit  der
Gewißheit einen  schönen Tag  erlebt zu  haben,  ging es  gegen
19.00 Uhr in die Heimatorte zurück.
Die nächste Veranstaltung wurde vom Vorsitzenden  der Senio
ren  Heinrich Kaiser angekündigt. Am 22. Oktober 96 findet eine
sozialpolitische  Versammlung  im  Gemeinschaftshaus  Loshau
sen statt.
ln dieser Versammlung geht es um die Auswirkungen des Spar

paketes,  das von der Regierung am  13.9.  beschlossen werden
soll.  Zu  dieser Veranstaltung,  die für Senioren  sehr wichtig  ist,
sind alle eingeladen.

„maumklänge
auf i der Panf löte"

Melancholie Sehnsucht Hoffnung
Kurhaus Bad Zwesten

Freitag,13. September 1996 19.30 Uhr
mit Frederick Stock, Panflöte

und Janina Seidenberg, Klavier
Konzert für Panflöte und Klavier

   nach   alten   Hirtenweisen   aus   SüdostEuropa

und Werken aus der Klassik
Die   Augen   schließen,   sich   zufücklehnen   und
Traummelodien hören.
Ein  sicher  nachhaltiges  Klang  und  Musikerleb
nis.

Eintrift:  DM  14,00;  mit  Kurkarte/Anwehdungsheft
und   Jugendliche   DM   12,00;   Kartenvorverkauf:
Kurverwaltung Bad Zwesten,  F}athaus,
Tel 05626n773

DF]KFamilienund Seniorentag
Tag der offenen Tür

Das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband SchwalmEder, veran
staltet am  Samstag,  dem  14.  September 1996,  in  der Zeit von
10.00   bis   18.00   Uhr   auf   dem   DF}KGelände,   Königsberger
Straße,  SchwalmstadtZiegenhain,  einen  Familien  und  Senu
orentag Tag der offenen Tür.
Besucher haben die Möglichkeit, sich ein umfassendes Bild von
den  vielfältigen  Aktivitäten   des  Wohlfahrisverbandes  zu   ma
chen,  Der  Familien  und  Seniorentag  ist ein Tag  für die  ganze
Familie.

Vom DRK wird ein abwechslungsreiches, interessantes und un
tse#%]tfsüarTuensgupnr8gai:mD%Tge:ibn°etF#.erDe:[ai§epie:8£:Cn°eubsrei%j:.tet

5:rmKai#::.bjJe:e,te?ineepääg:b:!g|edj:nM#Pek,ekta„nLnuäip#B3::
pentheater  zuschauen.   Der  Kinderchor  der  Musikschule  Bro
schwitz,   Voriührungen   des   Jugendrotkreuzes   und   Tanzvor
führungen von Senioren runden das Programm ab.

Eirf:,AEurfsftü:'#ii,,:äüjtfnrgasnod;reä;teea,i'stYsocfithbunnfgf,äairnst:,,ätnegr
sind vorgesehen.  Des weiteren werden aus dem  Bereich  Kata
strophenschutz  ein  Trinkwasseraufbereiter  und  die  Schnellein
satzgruppe  vorgestellt;  ebenso  der  F}ettungsdienst  und  Kran

E#trBa:SEcohriär  habend  die  Mög,ichkeit,  sich  über  Seniorenrei
sen,  Häusliche  Krankenpflege,  Essen  auf  F]ädern,  Hausnotruf,
Kursprogramme,  Seniorenarbeit sowie  über die. Seniorenheime
zu informieren, die Mitarbeiter des DFIK geben gerne Auskunft.
Natürlich kommt auch das leibliche Wohl an diesem Tage  nicht
zu kurz: Kaffee, Kuchen, Würstchen und kalte Getränke werden
die Besuchern angeboten.
Das  DF]K  hofft,  daß  der  Familien  und  Seniorentag  regen  An
klang in der Bevölkerung findet.
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Fensler
Hauslijren

Berliner Straße  1

34§82 Borken  (Hessen)

Tel, 05682 / 730103

Tag + Nacht

ffiEnMfflÄBD  B§EHM
ENTSORGUNGSUNTERNEHMEN
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Miftelhöfer Slr. 37

34587 Felsberg

.

Bausparen.

FtärienEx"
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bessert.  Lassen Sie sich
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Geld zu verschenken.

Ihr BHW Bemtcr
Bezirksleiter
Anhur Volz
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 1 /AOK
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lüssELEFt HEFtBSTAUSSTELLUNG
Hauswirtschaft  Baumarkt  Modenschau  Blumenschau  Streicheltiere

Messehallen Kassel 13. 22. September 1996

Über  580  Unternehmen  aus  der  Region,. dem  Bundesgebiet  und  aus
dem  Ausland  präsentieren  ihre  Produkte  und  Dienstleistungen  in  15
Hallen und im Freigelände auf 40.000 m2 Ausstellungsfläche.

Neues  und   Bewähnes  für  Haushalt,   Haus  und  Garten  von  der  An
bauküche   bis   zum   Gartenzaun,   Hausgeräte   für   Waschen,   Bügeln,
Stricken,  Nähen,  Kochen, Backen, Grillen, dazu ein großes Angebot an
Bekleidung und Schmuck.

Bauherren  und  Bauinteressierte  finden  im  Baumarkt alles zum  Planen,
Bauen,  F]enovieren  und  Sanieren,  vom  Fenster  bis  zum  Winterganen
und von der Treppe bis zur Sauna.

gverbraucher in der EU  ratlos ?!" lautet in diesem Jahr das Thema der
Lehr und Sonderschau des Hausfrauenverbandes Kassel e.V.  Hier in
formieren  Fachleute  über die alltäglichen  Probleme  der privaten  Haus
halte in einem zusammenwachsenden Europa .
AUßerdem  informiert  das  Presse  und  lnformationsamt  der  Bundesre

gierung,  die  Hessische  Staatskanzlei,  die  Bundeswehr,  der  Bundes

 Anzeige 

grenzschutz, die Hessische Polizeischule, Telekom, Deutsche Post AG,
Postbank u.v.a.

Die  Kasseler  Gänner  und  Floristen  gestalten  wieder  die  traditionelle
Herbstblumenschau  in  Halle  15.  ln  diesem  Jahr werden  intemationale
Gärten gezeigt.

Das  Modehaus  Leffers  präsentiert  montags  bis  freitags  um  15.00  Uhr
eine  aktuelle   Herbst  und  Wintermodenschau   im   Festsaal  zwischen
Halle 2 und 3.

An  den  Sonntagen  um  15.00  Uhr  findet  für  die  kleinen  Besucher  der
Herbstausstellung ein spezielles  Kinderprogramm statt,  und  in Halle  15
erleben Kinder täglich „Abenteuer im Zoo" am Stand von F]avensburger.

Neben  den  gewohnten  Serviceeinrichtungen  wie  Kindergarten,
Wickelraum,  Sonderpostamt mit Sonderstempel und kostenfreien

Bpaabru

plätzen  steht  erstmalig  ein  ECGeldautomat  der  Postbank  den  Besu
chern zur Veriügung.

Die  KASSELER  HERBSTAUSSTELLUNG  ist vom  13.  22.  September
1996 täglich von 9.00 18.00 Uhr in den. Messehallen geöffnet.

Messehallen Fuldaaue . Damaschkestraße . 34121  Kassel
Telefon (05 61) 9 59 860 . Telefax (05 61 ) 9 59 8629

Flohmärkte  in Nordhessen
14. / 15. Sept.  BAUNATAL, Kulturhalle Großenritte
21. / 22. Sept.  BOF]l(EN, Bürgerhaus
28. / 29. Sept.  FRllzLAR, Stadthalle
12./13. Okt.    NAUMBURG, Hausdes Gastes
19. /20. Okt.    HOFGEISMAR, Turnhalle am F}eithagen

Trödd ~ Kunsthandwerk  keine Neuwarenstände  Platzreservierung

lnfo Te[. 05 61 / 23 23 5 (F]. Emde, Kassel

Insel  KrkKroatien
HFüohshm*fBd"dbri.

;I;i_::;::i;:ä:l:iiil::I:.:i;;;::=:

#d#K#*qü.
Lp###r#mstyhyomqz##

ffi!m##ü#"#LeffiffiiT##E##oti#F#J!#m!#l##*#C#kwTk#

Temiiie/Pmi.» flobl Beli Kamik / Iip 10 Tclqe ' 7 Taq®

13.9.  . 20.9. . 27.9. 349.. 529.

4.10.  .11.10o  .18.10.  (18.10.  nur 10 Tage| 339. 519.

Der neue Winlerkalalog ist da !!

Eir\e BEtce des Verlages...
t.

§

§        ...schreiben sie lhreAnzeigenauftrage

nicht handschriftlich, sondern
mit Schreibmaschine.

PFlege I}Qheim

lnh.  nrnolcl Feldpausch

Tilsi!er Straße 5

34613 Schualmstadt

Das sind iiJir ....

€in junges Teom VoA examln.iertem

Kronkenpfl®9ep®rfonal

UJir bi®ten  lhnen im  RQum

Schualmstadt, J®sb®rg und

Bad Zu®st®n  fo{hlich quolifizi®it®

Hranken und fllt.npfl®ge.

Diese zu jeder TQges und

Nochtzeit,  auch an tJJochen®nd®n

und fei®rtogcn.

Unser Ziel ist die B®treuung,

V.rsorgung und förd®rung

d®r PQtientenlnn.n unt.r

d®m Geslchtspunkt der

O\ualjtäts\sich.rung durch

Pfbg®planung.

Tel®fon  0 66 91 / 92 94 9£
fax  0 66 91 / 9£ 94 91

mobil 01  71  / 5 34 28 75

sceTbnstzst?:[rt#CöqnedÄ:|#®dQbst{:{Ä?S

 Crundpfl®9.

 Behandlüngspfbge

prophvloktisch. MOßmhmen

Hilf. zur LLli.d.rerlongung der

S®lbständigk.it nach tJ.im. od®r

#linikauf.nthak

 Hausuirtschoftlkh. V.rsorgung

~ ßegl.ftung bei Flrztund

8.hörd.nb.fu(h®n

 B®rotungsg.spröch®

� fr.lz.itg.stalt.nde Maßnohm®n,

in form von fllt.n. und €ri®bni!

nachmlttag.n, zur B.9.9nung
und zur Förd.rimg d.r Kr.QtMtät

 B®r.lt5l.llung sämillch.r

Pflü.hllßmftt®I lnn.rhalb von
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Anzeige

Umweltschonendes Heizen

Krog lve[sen & Co. A/S gehört zu den weltwcit bekanntes(en Herstellem von dcn

SCANKaminöfen. Seinen guien Ruf verdankt der dänische Mari(tführer vor allem

einer innovativen Produktentwicklung, der erstklassigen Verarbeitung und einer at

traktiyen Formgcstaltung.

Direktor Henning Krog lversen legt größten Wert auf umweltverträgliche Verbrcn

nungsiechniken. So entwickelt das  1978 gegründete Untemehmen ausgefeilte

Technologien, um Ressourcen zu sparen und die Umwelt zu schützen. Eine saube

rc, restlose Verbrennung von Holz schont die Luft ebenso wie die Gesundheit.

Ein Geheimnis dcr SCANKaminöfen liegt im speziell konstruierten Luftsystem

Die auf 400 bis 500 Grad C vorgewämte Veri)remungsluft wird in die Flammen

spitze gelenkt und entzündet ffeiwerdende Gase. Das Ergebnis ist eine vollständige

Verbrennung des Holzes, ohne lästige Rückstände in der Luft zu hinterlassen. Be

sondere Rauchumlenkplatten steigem zudem die Bremraumtemperam. Die raffi

nierß Luftfiihrung hält auch problemlos die großen Panoramascheiben optimal sau

ber.

Neben ihrer außergewöhnlich hohen Effizicnz bcstechen die Kaminöfen durch

sorgfältige Verarbeitung. Zwischen dem hochwertigen lnnenofen und der AUßcn

verklcidung zirkuliert die Luft, so daß sich die Wärme gleichmäßig verteilen kann.

Daher genügcn geringe Sicherheitsabstände zu den Möbeln.

Die SCANKaminöfen 21 schöne Modelle verbinden die Annehmlichkeiten ei

nes leistungsstarken Wärmespenders mit dem guten Gewissen einer umwcltverträg

lichen Energiequelle. Sie erfüllen die strengsten Emissionsanforderungcn der Welt

und werden ständig auf die Erfiüllung geltender Normen überprüft.

Die behaglichen Heizque]len sind in verschiedcnen Ausführungen, Formcn, Obcr

flächcn und Farben erhältlich. Der Bedienungsgriff ist bei den meisten Modellen

abnehmbar als zusätzliche Kindersicherung. Die SCANKaminöfen gibt cs aussch

ließlich im autorisierten Fachhandel mit gut geschultem Pcrsonal. Dort bckommL

man fachkundige Beratung, perfekten Service sowic zuverlässige Lieferung und

Wartun8.

spart öl
u.nd bares Geld

Hoher   Wirku¢sgrad = weniger    Bienns`offver.

biauch.   Der   Ol.Heizkessel   G   115   U   RE   mit

Budenis  Blaüöienner.Techrmtosie  sparl gegen

über vefal`e`en Anlagen bis zu 40%. Tag f`.i/ Tag.

Wir s{e[len aus:

Halle 11

Stand 1114

Beach[en Sie

auch unsere

Geschenkar[ikel

Richard Gutbier
Hausinstallationen
Elektrofachgeschäft
Bahnhofstraße 36
34308 Bad EmstalSand
Tel. 0 56 24 / 92 50 26
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Seriöser SQmmler kauft Orden, Bücher,
Dolche usw. v.  1 . + 2. WK.
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Karie Qhe Möb¢l urx] Trödel.
Td. 0 56 62 / 54 49
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Vermitdung Wedekind . Fiiianzicning alkr Ar[

Kleinkredite bis 200.000, DM.

Auch bei Kontoüberziig und für Umscliuldung.
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lo.m,DM                                      174,o) DM
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Effeki. Jahresziiis 9,89 % . Ijaufzeit 72 Monau}

{auch dh"> Ehqpamer möstich). Darlehen für
HaüskaufoderUmbauoh"3Eigenkapid.
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U. Got*hard.
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Td. 05662/3828

Mein  Nome  ist  Marifta,  bin  36  Jahre

und schcm \Mtwe, habe eine hübsche

Figur, leider eiwas zu viel  Busen,  liebe

sHeahrnT:'iec'hznäo#hei::'munein&°hE:#k;
Mann  zum  Knuddeln  und  Lie"aben.
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!i"rhe:,[:n¥:zuiinneennji±ä;ewäe,?

8;e6niy%T!4HSun£ GmbH,   Kassel,  Tei:

ilgnegnä#*:s:i;'s::iTg5J,e;m;ff,
4890

ch#stHe"#:#iEI#6Rgis|?#nni

:#,t#he#kckes:,rnauki;byi:,:
nehmen Sie Kcmtcikt auf über die Seni

orenVermitHung  GmbH,  Kassel,  Tel.:

0561 / 31  48 90

s##itie%:z#3ii;;i#;

;gr6Ti,Wäig48g;mbH,     Kassel'     Tol.:

A::K#m#:ffi.&n,esnsosnso#n#tczg,*:,

g=F:':#::::"8;#jmiuFff:z!,,#!
#e#::#nKj3,en8#:Sn::hmbaT#:

Sin.'%FA,V/C;|iqxn& GmbH,   Kassel,

L¥i#eT:ndw#:/adKr¥»}fnLe:d2ic::

#;i!:::R?!i!#,f!#mni:%::dijr;
GmbH, Kassel, Td.: 0561 /

3 89 84

2:1:rnen  über  die'Chris»iche  Partner

äe5TiJu3n89 8gmbH,     Kassel,     Tel.:

#j:swb#enT:,K:,nnt:Ttcb[::akübbwe„rd:%

t::#Thä.,Poa5?,7#;Hsu;gGmbH

Te€hniker, 56 Jahre/ Wtwer,

::m#u%hr:#nhde*#;i:cuhne:'ü'r£;

Seuu#,r:e,r,e#,seec£annft,:g|:;üc|:::dT!
Christiiche   Partnervermiwung   GmbH,

Kassel, Td.: 0561 /

ägg]e,w3ffsmg:*ZngGmbHKas#,,Te,.:

#*k;.:jie¥¥#¥f#:m!::it!,e:#`#!
gsmffijrK€:#eh,:::g*e,W3ersmg:gzng

S#,:##:e!::t|i,#aiz±;Z%U#ü¥:

Sie  su€hi  nette  Freundin  ab  59  J.  für

[:;.j#,7äj.T#:n2bauno.

Er±i,Z:g;5e!nnJefktr:f;®#,g,f3i::::uä!

WHag.

8fflerYno#zTv##enn.sdb§bb

". 05635/503

A:;g#m;k,#n|:%d£ui1:|t;äffi;ffiF.

Weihnochtsmarki vom  6.  8.12.96  in

Niedensiein.     [nteressierte    Aussdler

und   Vereine   b.z.   30.09.   unter  Td.

°L#d2£(8586.   Norbeh   GrunewQ|d,

S£*:n#u¥ekF:ffi;gi'#n:#!*:hd::t.

Tel. 05622/2893

Wna#.r#g5doTtet.8o5Bö;S7S3/j;b2t"

2b#Z%Kffi":ete6£r,;:';:ngg|lerAh

suKC!e7#5oä;t::*,u7k2b/':Zk8

Abende  der  offenen  Tören  boi  Wake

giß;i:{:,i;:,::§niei:;im*4:#{i#eu
{:L::urnL9Tä,r:65#§7a£#ürg=
Woykoss

EC!#:gi§K¥:;o:{i!;di,;,hEi::i!£j;;;t:|`d#

05684/1656

khHehr#bisN:8g:e#on5%T%'63d£ik

Bero der Zauberer  zauberhafte Unier

v§}!i#O{§!:S5#i8}:r:oTiinurr#:n;d##

paAini##eut:indY:s5L.£i#75

Exclushe      crienialische      Bauchk)nz.
Showf. Fesk".Veransk]ltungem           ü
Td.0561/8700868

JeM§Mui:s'i:P:#."kh.H:u°k##6468.

Ta#n#n?#bBn859]r/°j'oU6n,d6i3Un9"

SUs#rb'r.,#Fn:.rwa.Pdle,diericMgeMu

Td. 0 56 05 / 66 2]

Mob#e  Disco  mir  Power Musik  u.  licht

anlage. ® 0 56 07 /5 05

hF„..:aö5Tiu;iki2'JTeo'.'4T7hie89H3appy

"!#!:n#s:),;:uS;e::T:ogÄ#iän#:3i!

A#laffi.:'no5*74   Fit fbr Lib riii

97978

Sandstrohhbe.nen ® 0 56 92 / 22 58

W5###;h£#;!(!r5Tn£i#ffyrdm

Rütauration  anNker  tvßHob€dh,*hg®w:%hTä¥

B A .E^ ^a  /  i 7 A.E



Kleinanzeigen 'jff`ffffi\"\qär^a»

AS#5.%Y57i2%3fiKarienlegen.

T#,tjeg;U8#:15b:.5besteRe[erenzen.

'DON AlfREDO'  1 MannSchwof.Band.

iä:%s5.:#;!,Rshowm.+Gng,

lhr  HerbcilikBerabr  in  der  Nähe,  Ab

;:l[::n#,ffiÄc„

u;#:?u;ns£e,i:#no¥i#ä;Hni:sgh,at::

Tel. 0 56 22 / 49 86

:D#nczaJjut,T.jaspieltftrsiedierichrige

i       ®.05665/5220

FeH:#s#uheenTA#:oU5n6d]7[8]kg7(n7a2Ch

1    AIleinunterhalk}r. Tel. 0561/582232

Hira#.!!§.o¥#5ni6ii;euungundver

Die  Sound.Boys    .2  MannBand  bucht

!   'y.,:',"ö_5?6Z /i7'ä'ö

#je,:;,j,:,:sZoonue±rt.:EraK::äeenr:£:
Nova ris,                                                              i

"Eker:::;Wu'k°nkggT.ni:£hwrzm.!

r,¥hä%j'';u:s:r§:ni€!;t::h#.gmitN:.

AFeerhbaT%,t:;Kg#aT%i„

o 0 56 3§ / 9218

Alleinum2rhalk!r a 0 56 73 / 21  39

Die mobile Disco Galaxis  mii Lichlanla

ge,  Lcisershow , Verleih.
a 05 61 / 5168 61

od. 0172 /5 62 5177

Ta:n:ämotiT#:n:ffijtg4#;%g£n:h:;,ieknfju:rmiugR

Mas  Palomas  ftr Sie die  richtige Tanz

musik. a  0 56 08 / 39 76
und    ®  05622/4326

©wN#88MOSC m K./5910

®ü

designed   by

Luigi   Colani

Dio   neiie   Colleciion   für

lhr  individuelles  wohn|

Ambionie.

Schciu®n   Sio   doch   vorbei.

T.,3¥%Edge?n#i%?d6/u7üsT„

%#:#:.?gj,ä,u,s,;!96T,onzStim

Haushahsauflösungen    und    Enhümpe

*no9%n6b#e/nr6ejn78

Mi;e:k#ee!:;ajl2i;:8,nj:Fean'tt,ern:eu:uTanui'

:   A,[:jTud#;h2a,,fg,, §td. DM 50,.

!    Eine Zauber  und  lllusionsshow

1        Anlässe.  CohiniundAnn,

i       8056.1/513179

für  cllle

!     DUO  LIFE  STYLE   m.   EMs  Showteil   live.

:     #U.Ssk5:!:ja2¥i :n&'5732#38057
1    Reiki.Kurse  in  Kassel  mit ReikiMeislerin

i       Ambara.Grabosch, Tel. 02233/22991

i  To!;i_r_j¥_:;:nr?Tn'::_rt#r:p5 ,;coPF:;
Tel. 05 61  / 49 52 99

wue.rh:i!::2TTsdTaoft£o:o,k,g7aä,ehmen

i    GIN   FIZZ Tanzmusik mit Flair.

i      N.Eq:.Tq..O.5.5.1./.Z 7015 85 odet
01  72 / 5 20 93 23

Kri#sbesuuThe.¥:i?flo"5¥78b/n29678gj.

G:ye:c§Ls::oeb]:um::r,¥rjernh.dtde:u:k:#{

!     ;:n,sae,:eri4:i:;.:rä!bL:G,ts:;5#eL#t,i'k:
1    AIleinerziehendenTreff

iKna#:hTnei.eö'5t|[i'ge,nou2n2gsmgebung.

1    Deutsche  Gesellschaft  för  Muskelkran

i       ke /DGM). K9ntaktpe[pn_e

Gabriele RÖßler, a 0 56 6

K.H. Schneider, 8 '0 56 0

Der   Förderkreis:   OTtho      molekulare

tn!#,ä§h¥6,:t#;;3i2Tp¥#i:ritrpi:
!    Ekrnkr®is s{hwalmEder ®.V.

Hoqibeig, *hl®.si

NähorevÄuskunft :#rgT:,,eh
9!!$9/,Z2£|t05661/5o497,

Am#ffi:SF¥e[,ti:gge]ugn.dd#Ä:,h

gesstöffe.

'#irei#e:ijesieant"e.ie#:mi'i`i#nr:,:#ng:

MÜHer und Vöter.  lnfo bei  1.  Röser,

Tel. 0 56 09 /64 93 oder

0. Harimann, Tel. 0 56 25 /40 90

Selb!hilbgruppe Morbus Crdip/
Coliljs    ljlcer6sa    SchwalmEderKreis

§n#k#°hrn={:ae:::;:6,W68
Hans Jörgen Oito, a 0 56 03 /41  16

AT:en#eftAe'j{a°ghs°'ikg::|#)hr,Merxhaw

Smeen,'nd[jzr::;#:m)Ecke   Mühlenstr.    (Ge

M iple SkleroseKontoktgruppe Fels

[,m5er[%nr:e:S:Ä,s[:P#::a,R:::a#n:Ls

;:6r.;G73:gq{n£L.s::,:ts:Te6s:r6d6e£

Freundeskreis der Wirbelsä ulener

krankten Fritzlar e.V.

#i:;ijo#:a#|oo##,#;ä#T#
a 0 56 03 / 13 47

n#ffeT::£:eThT:;nd:h:ufflc:hcthe,sn,¥:shs::,,n,:

nen. lnfo: 0 56 64 /67 02

Arbeilskreis   Familien   mil   DownSyn

drom.Kindem     bietet     lnformaiionen

:n:5E6riTa)Ti96:U;t5a;Suckan.

05b05 1  ,J46

Wer will emshaft zwis{hen  10 und

T4e|.§95#9'C/h;5ab#ehmen?

Ab£*mT;:,:Tn¢:r,co"5%.,¥ä]*eLe.

H:T+;r.Q:#;nE!i#;m##|eMeßsbh.on!

&#.n!5u:p];,:a:u°;##.abnehmeh

ln Kassel und Vellmar abnehmen in der

Seri:%B6T./n8°£m5a3'e4n6LebensmiHeln.

1. Eschweger Jahrmarkt

vom 21. 23. Sept.1996

Verkciuf, Hcmdwerk, Vffeine, Sammler,

Hobbyisten, grüner Marki, Tiermarkt

Jeht anmelden !

:=:__::=_:::;::::::=::ji::::_:::=_:::::::j:::_:::

ffohn#ebjLz##rT::.cf*eaj#£ej

¥::ii'k"j#im#ß!h¥!rel#=f:,:

#,a:hkebA,?:e:#:e,#1i:kuid#e:

Lhj:#e:,,iaTnffin!2stTbETingend)"

##'ig,£inÄa:ä,#'icik:'[TsdadeLTbe:
u. Vereinen zur  Präsenkirron  mil einem  ho

hen Werbeeffekt iind geringeii Kosien.

lnformierem  Sie  sich  über  eine  Teilnahme,

sei'es im Zeli oder auF dem Freigelände

Tel./Fax 0 56 51  / 5 05 54
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MÜN(Ht    llHELM
Dacheindeckungen  und  Bauklempnerei

WIR FÜHREN AUS:
� Fassadenverkleidung

� Steildach                              . Schornsteinverkleidung
� Flachdaoh           ®                  . Daohfenstereinbau
� Kemperolarbeiten              . Daohrinnen

Münch + Wilhelm GbR . Nürnberger Str.151  a . 34123 KasselWaldau

Telefon 05 61 / 5 79 9415 . Fax 05 61 / 5 79 9416
<<T<<T<<,,TTT<T+T,TT,T<<

HUKgünstig bausparen.

Nr. 37/96

WIF] MAcllEN GUTEN ScllLAF PREISWEFtTI

:::;_ji:ji::i!i±;:

=:'       J
Federkemmatnlzen  ..~.~~.~ .... z. 8. Mode]I SUPO  ~„~ ....... ~~~~.~ ..... ab DM

Tasch€nreTd€rkemmal"lzen ~. z. 8. Mode][ Medllüx ...... ~~: .. ~ ab DM

IAlexm(mtzen .~.~.~.~.~..~~.. z. 8. Modell Vllalosan  .~...~~~~..~._ ab DM

IAll e"rosl e ...~.~„..~~..~~.. z. 8. Mode][ Spsr(a ~...~ ........ ~...~~.~ ab DM

PO]NT . FLEX . SPEZIAL . MATRATZE ~..~..~ .... ~...~ ..... ~~~... fib DM

Na€kenstölzkissen ~...~~.~~~.. z. 8. Modelt „Noppi Nacki" .~~~.._~_ ab DM

Steppd€cken ~~ ..... ~~~..~.~.~.         Modell „Siepporill 2".._ .... ~ ab DM

Wildseldeidecken ~ ....... ~~ .......     Größe l35" .~~.~~~_~...~~ ab DM

FemeT bieten wjr sthr viek A|E[gik£[ gee.igne(e Matratzen, Sleppdecken + Kissen!
Ihr Sddafpdri. Matratze"bholma rkt

HeinrichNordhoffStraße 13

34225 Baunatal

Tel./Fax: 05 61  / 49 89 49

* Gut & Günstig
mszQm

Mo. Do.10 18 Uhr

Fr.10 13 Uhr

Kfz.Reparaturen
für alle Fahrzeuge

@

©

@

©

©

3
©

9
9
@

WAbnahrme#äd§int

Eg  A#n#5:ÄPE:gg:n
Großhandolspreise

mit Anbau zum Fsttpreis

Motorkupplung®n mlt Einbau
zum Festpreis

lnsp .für.a
lle Fahrz?uge

::;:,;:~1  'v`=l';'.';„':'<'``;`.';':''' "!:';`'„:'   '   `_:''.'>';':`fi!'`'':'';f"_'`'r:`'ä`¢'%:;':``::;;:;;:

'., ...`          32i_
�.......i,;f:,..,.Z;:::

2§hnps£P[eä#j%nkeo£p
lbtE®, Cordobo, To*edp, Y}y aotf,
poio. opd o«",^stm;y®oth  :

{obmTtfld} nur  109!

L_____tl


